
231 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XII. GP. 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (145 der Beila­
gen): Bundesgesetz über Maßnahmen auf 

dem Gebiete des Abgabenrechtes 
Die Bundesregierung hat am 20. Oktdber 1970 

den dbgenannten Gesetzentwurf im Nationalrat 
eingebracht, 'durch den die Besümmungen des 
Katastrophenfondsgesetzes :bei gleich,zeitiger Än­
derungdes Aufteilungsschlüssels um vier Jahre 
un'd die derzeit mit Ende 1970 befristeten Be­
stimmungen uber die SOnlderabgaben vom Ein­
kommen rund Vermögen um weitere zwei Jahre 
verlängert werden sollen. Im Bundesvoranschlag 
für das Jahr 1970 ist das Aufkommen an Kata­
strophenfondsbeiträgen mit rund 640 Millionen 
Schi~l!ing, aus der Sonderabgabe vom Einkom­
men mit rund 2000 Mtllionen Schilling und aus 
der Sonderahgabe vom Vermögen mit rund 
460 Millionen Schilling prä}iminiert. 

Der Finanz- und Budgetausschuß hai diesen 
Gesetzentwurf am 18. November 1970 in Ge­
genwartdes BU1lldesministers für Finanzen 
Dr. An d r 0 s eh der Vorberatung unterzogen. 
Nach Wortmeldung~n der Albgeordneten 

Mondl 
Berichterstatter 

Dr. Tu 11 und Dr. Kor e n, die Anträge zu den 
Art. I und IU der Regierungsvorlage einhram­
ten, wurde die Ausschußsitzung unterbrochen. 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung am 20. No­
vember 1970 sprachen die Ahgeordneten 
Dr. B r 0 e s i g k e, Dr. Mus s i 1, La ne, 
DDr. P i t t e r man n, L a n d man n, W i e­
la n d n e rund S k-r i t e.k sowie Bundes­
mlfllster Dr. A n d r 0 s e h. . Abgeordneter 
Dr. B r oe s i g k e brachte gemeinsam mit Ah­
geordneten Ing. H <> b 1 einen Zusatzantrag 
ein. Die Abgeordneten DDr. Pi t te r man n 
und Dr. B r 0 e si g k e stellten einen Antrag 
betreffend Art. I der, Regierungsvorlage. . 

Bei der anschließenden Abstimmung wurde 
der diesem Bericht beigedruckte Gesetzentwurf 
teils mit Stimmeneinhelligkeit und teils mit 
Stimmenmehrheit angenommen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t r a g,der Nationalrat wolle dem a n- . /. 
g e s eh los sen enG e set zen t w u r f die 
verfassungsmäß1ge Zustimmung erteilen. 

Wien, am 20. November 1970 

Weikhart 
Obmann 
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2 231 der Beilagen 

'I. 
Bundesgesetz vom·XXXXXXXXXX 

XXX über Maßnahmenaufdem Gebiete des 
Abgabenrechtes 

Der Nationalrat hat heschlossen: 

Artikel I 

Artikel III 

. Die"Weinsteuer(Gesetz vom 6. Februar 1919,. 
StGBl. Nr. 125, in ,der Fassung der Bundes­
gesetze BGBl. Nr.165/1946, BGBl. Nr. 12/1951, 
B'GBl 'Nr. - 3/1952,,::BGBl. .,Nr. H5/1952·und 

"BGBl.Nr .. 169/1963}'ist für, weinsteuerl'flicht:ige 
Gegenstände,die-ini Kalenderjahr. '197t ;aus einer 

: Das:,Bundesgesetzvom, 27. Juni 1968, BGBl. Erzeugungsstätte oder, einem Freil:1-gerweg­
Nr. 302,. ilber Maßnahmen' auf dem:.~Geihiete·:des gebracht, ,in einer'Erzeugungsstätte oder, 'einem 
:A'bgalbenrechtes und .:'des::Pamilienlastenaus- Fieilager verbraucht ,oder in das' Zollgebiet 'ein-

,gleiches lwird, wie :folgt geändert: '. ,geführt werden, nicht zu erheben. 

L Im _ § , 1 Albs.' 1 treten an 'die SteHe der 
'Worte, "für die "Kalenderjahre 1969 und J 970" 
die Worte ~;für ,die Kalenderjahre 1969 bise,in­
'schließlich 1972" . 

, 2; Im §,2 ,erhält Z., 2 fq}genden, Wortlaut: "für 
juristische!' Personen: JO v .. ,H. der veranlagten 

,oder im ".Nbzugswege ' ,eingehobenen 'Körper­
schaftsteuer .:,Die, Sondel'abgahe darf ,jedoch, nur 
insoweit erhobe,n.-wer,den, ,als vom: Einkommen 
nach Abzug der ,Körperschaftsteuer, ,.,der Bei­
träge vom Einkommen und ,derSonder,abgabe 

,nicht·wen,iger erübl'igt. wird alS ' vom ,höchsten 
Einkommensbetr.agder nächstniederen ,Tarif-
stufe nach' Abzug, ;der, Stooer, der Beiträge 'und 
der Sonderabgalbe." 

3. Im § 3 treten jeweils an ',die ." Stelle der 
Worte "und 1970" die Worte "bis einschließlich 
1972". 

4. Im § 3 Albs. 5 treten an die Stelle der 
Worte "bis 31. Jänner 1971" die Worte "bis 
31. Jänner 1973". 

5. Im § 5 treten jeweils an die Stelle der 
Worte "und 1970" die Worte ,ibis einschließlich 
1972". 

6. Im § 5 A'bs. 2 treten an die Stelle der 
Worte "bis 31. Dezember 1970" die Worte "his 
31. Dezember 1972". 

Artikel 11 

Die Sondera:bgabe von Kraftfahrzeugen gemäß 
Art. V .des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 302/1968 
ist für Vorgänge, .die nach dem 31. Dezember 
1970 eintreten, nicht mehl' zu erheben. 

Artikel IV 

,Das Finanzausgleichsgesetz '1967 ';:BGBL Nr .:2, 
in:der Fassung der ,Bundesgesetze BGBL·Nr.:12l! 
1967 nn.d BGBl. Nr. 439/1969,wird'.geänclert'wie 

folgt: 

1. §. 8' Abs. 1 hat zu lauten: 

,,(1) Gemeinschaftliche "Bundesahgaben . sind : ,die 
Einkommensteuer (veranlagte Einkommen­
steuer; Lohnsteuer undKapitalertragsteue~), ',die 
Umsatzsteuer, die Biersteuer, die Erlbschafts- und 
Schenkungssteuer, die 'Grunderwerbsteuer, 'die 
Kraftfahrzeugsteuer (bis einschließlich 1971), die 
Mineralölsteuer, die Spidbankibgahe, der Kunst­
förderungsbeitrag, "die Sonderahgabe von alko­
holischen Getränken, die Weinsteuer, 'der 
Kulturgroschen und: die Energieverhrauchsab­
gabe. Die Teilung, :<der ~drei_, zuletzt genannten 
Aibgaben zwischen dem Bund und den Ländern 
(Wien als Land) und die Aufteilung der Er­
tragsanteile der Länder 'bleibt der bunidesgesetz­
lichen Regelung dieser drei Abgahen vorbe­

. halten." 

2. § 9 Abs. 1 ,hat zu lauten: 

,,(1) Die Erträge .der im § 8 Abs. 1 ange­
führten- gemeinschaftlichen Bundesabga:benmit 
Ausnahme ,der Weinsteuer, des Kulturgroschens 
und der Energieverbrauchsabgabe werden zwi­
schen dem Bund, den Lällldern (Wien als Land) 
und den Gemeinden (Wien als Gemeinde) 1ll 

folgendem Hundertsatzverhältnis geteilt: 
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231 der Beilagen 3 

Veranlagte Einkommensteuer .............. . 
Lohnsteuer .............................. . 
Kapitalertragsteuer ....................... . 
Umsatzsteuer ............................ . 
Biersteuer ............................... . 
El'bschafts- und Schenkungssteuer ........... . 
Grunderwerbsteuer ....................... . 
Kraftfahrzeugsteuer 

im Jahre 1971 ......................... . 
Mineralölsteuer ........................... . 
Spldbankabgabe 

bei ganzjährig geführten Spielbankbetrieben .. 
<bei saisonmäßig geführten Spie1bankbetrieben 

Kunstförderungsbeitrag ................... . 
Sonder abgabe yon alkoholischen Getränken 

3. § 9 A:bs. 2 lit. e hat zu lauten: 

"e) beim Kunstförderung!ibeitrag und bei der 
Sonderaibgabe yon alkoholischen Geträn­
ken auf ,die Länder und länderweise auf 
die Gemeinden - soweit letztere abgalbe­
berechtigt sind - nach der Volkszahl;". 

Bund Länder Gemeinden 

40 30 30 
55 25 20 
50 15 35 
39'5 37'5 23 
17 57 26 
70 30 
20 80 

14 86 
2 74 24 

84 8 8 
70 15 15 
70 30 
66 17 17 

Artikel V 

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist 
der Bundesminister für Finanzen Ihetraut. 
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